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Wirtschaft und Recht  
GRUNDLAGENFACH WIRTSCHAFT UND RECHT 

 

Stundentafel 

1. Schuljahr 2. Schuljahr 3. Schuljahr 4. Schuljahr 5. Schuljahr 6. Schuljahr 

  2 Wochenstunden   2 Wochenstunden 

 

ALLGEMEINE BILDUNGSZIELE 

Im alltäglichen Leben sind Menschen mit komplexen wirtschaftlichen und rechtlichen Problemstellungen konfrontiert, für die diverse und kontroverse Lösungsansätze 

existieren und die Wertkonflikte beinhalten (z.B. individuelle und kollektive Interessen, lokale und globale Ansprüche, kurz- und langfristige Ziele). Solche Problemstellungen 

ergeben sich im persönlichen, beruflichen und gesellschaftlichen Lebensbereich, wo Menschen vielfältige und wechselnde Rollen  innehaben (z.B. als Verbraucherin, 

Erwerbstätige, Staatsbürgerin). Im Grundlagenfach Wirtschaft und Recht erweitern und vertiefen die Studierenden fachliche und überfachliche Kompetenzen aus dem 

entsprechenden Fachbereich im Lehrplan der Volksschule:  

- wirtschaftliche und rechtliche Zusammenhänge wahrnehmen und verstehen (Wahrnehmungs- und Orientierungsfähigkeit); 

- wirtschaftliche und rechtliche Problemstellungen systematisch analysieren und Lösungsansätze kriteriengeleitet beurteilen (Analyse- und Urteilsfähigkeit);  

- in wirtschaftlich und rechtlich geprägten Situationen informierte und begründete Entscheidungen treffen, eigene Entscheidungen und Werthaltungen reflektieren, 

soziale Systeme mitgestalten und Verantwortung für sich selbst und für andere übernehmen (Entscheidungs- und Reflexionsfähigkeit).  

Das Grundlagenfach Wirtschaft und Recht thematisiert persönliche, berufliche und gesellschaftliche Herausforderungen und fördert Kompetenzen, die für die persönliche 

Lebensbewältigung und gesellschaftliche Teilhabe relevant sind. Damit leistet das Grundlagenfach einen Beitrag zur vertieften Gesellschaftreife der Maturandinnen und 

Maturanden. Des Weiteren werden im Grundlagenfach Wirtschaft und Recht fachbezogene Wissensbestände eingeführt und fachübergreifende Methoden der 

Wissensgenerierung und -validierung geschult. Dies trägt zur allgemeinen Studierfähigkeit der Maturandinnen und Maturanden bei. 

 



Lehrplan Wirtschaft und Recht - Grundlagenfach Seite 2 | 11 

 

 

Beitrag des Fachs zu den überfachlichen Kompetenzen  

Überfachlich-methodische Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

 Fach- und Medientexte sowie Rechtserlasse interpretieren und zusammenfassen, Abstimmungsvorlagen debattieren und eine Maturitätsarbeit zu wirtschaftlichen und 

rechtlichen Themen verfassen (allgemeine Sprachkompetenzen); 

 digitale Werkzeuge nutzen, Informationen recherchieren, Quellen prüfen, Daten aufbereiten, auswerten, visualisieren und interpretieren sowie Programme für 

Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Präsentation anwenden (Umgang mit Digitalität); 

 abstrahierendes Denken (Modelldenken, grafische und formale Darstellungen), analytisches Denken (Problemlösen), schlussfolgerndes Denken (Argumentieren), 

vernetztes Denken (Systemdenken), kritisches Denken (deskriptive und normative Aussagen) sowie kreatives Denken (Design Thinking); 

 selbstorganisiert lernen (kognitive Lernstrategien). 

 

Selbst- bzw. persönlichkeitsbezogene Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

 ausdauernd und sorgfältig arbeiten und Herausforderungen annehmen (Leistungsmotivation); 

 sich für wirtschaftliche und rechtliche Fragestellungen sowie gesellschaftliche Herausforderungen interessieren (Neugier); 

 über eigene Wertvorstellungen nachdenken, eigene und fremde Wertvorstellungen einordnen und mit moralischen Dilemmata umgehen (normative Kompetenz). 

 

Sozial-kommunikative Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

 mündliche und schriftliche Erläuterungen und Begründungen artikulieren sowie verbale und nonverbale Aussagen interpretieren (Dialogfähigkeit); 

 eine offene Diskussionskultur pflegen und Konfliktlösungsstrategien anwenden (Koordinationsfähigkeit); 

 aktiv und konstruktiv in Gruppen arbeiten und sich emphatisch gegenüber Gruppenmitgliedern zeigen (Kooperationsfähigkeit ); 

 Ideen und Projekte überzeugend präsentieren (Auftrittskompetenz). 

Beitrag des Fachs zu den basalen Kompetenzen für allgemeine Studierfähigkeit in der Unterrichtssprache Deutsch  

Die Studierenden können… 

 Fach- und Medien sowie Rechtserlasse lesen und interpretieren (schriftliche und mündliche Textrezeption); 

 eine Stellungnahme zu gesellschaftlichen Problemstellungen verfassen und vortragen (schriftliche und mündliche Textproduktion). 
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Beitrag des Fachs zu den basalen mathematischen Kompetenzen für allgemeine Studierfähigkeit   

Die Studierenden können… 

 Bruchrechnen adaptiv anwenden (Zinsberechnungen, Arithmetik); 

 ein zweidimensionales Koordinatensystem adaptiv anwenden (Preis-Mengen-Diagramm, Konjunkturzyklus, Geometrie); 

 grafische Darstellungen statistischer Datensätze adaptiv anwenden (Landesindex der Konsumentenpreise, Abstimmungsergebnisse, Statistik). 

Beitrag des Fachs zur Wissenschaftspropädeutik (WP) 

Das Fach Wirtschaft und Recht vermittelt den Studierenden grundlegende wissenschaftliche Methoden und Denkweisen. Die Studierenden lernen anhand wirtschaftlicher 

und rechtlicher Fragestellungen komplexe Sachverhalte systematisch zu untersuchen. Sie lernen, nach wissenschaftlichen Standards empirische Daten zu erheben, zu 

interpretieren und fundierte Schlussfolgerungen zu ziehen. Zudem fördert das Fach die Fähigkeit, wissenschaftliche Erkenntnisse in praxisrelevante Lösungen zu überführen. 

Dies bereitet die Studierenden grundlegend auf ein wissenschaftliches Studium vor.  

Beitrag des Fachs zur Digitalität (DIG) 

Das Fach Wirtschaft und Recht fördert die Digitalität durch die unabdingbare Integration digitaler Werkzeuge und Technologien in den Unterricht. Die Studierenden lernen, 

dass der gezielte Einsatz digitaler Hilfsmittel unternehmerische und gesellschaftliche Prozesse effizienter und effektiver gestaltet, jedoch auch Abhängigkeiten und Risiken 

mit sich bringt, die es zu kontrollieren gilt. Dies ermöglicht den Studierenden, sich in einer zunehmend digitalisierten Welt  zurechtzufinden und die Vorteile digitaler 

Technologien für künftige Tätigkeiten zu erkennen und zu nutzen.  

Beitrag des Fachs zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) 

Das Fach Wirtschaft und Recht spielt eine zentrale Rolle bei der Förderung der Bildung für Nachhaltige Entwicklung. Im Mittelpunkt steht das Verständnis von wirtschaftlichen 

und rechtlichen Rahmenbedingungen, die für eine nachhaltige Entwicklung notwendig sind. Die Studierenden werden befähigt, komplexe Problemstellungen und 

Geschäftsmodelle sowohl aus ökonomischer wie aus ökologischer und sozialer Perspektive zu verstehen und aktiv zu gestalten.   

Beitrag des Fachs zur Politische Bildung (PB) 

Das Fach Wirtschaft und Recht fördert die politische Bildung direkt, indem es grundlegendes Wissen zu Recht, Staat und Demokratie vermittelt und die Fähigkeit stärkt, 

verschiedene Perspektiven einzunehmen. Die Studierenden lernen, Interessenskonflikte zu erkennen, abzuwägen sowie fundierte Positionen zu beziehen und diese in 

politischen und gesellschaftlichen Diskursen zu vertreten mit dem Ziel, als mündige Bürgerinnen und Bürger aktiv zu Lösungen von regionalen, nationalen und globalen 

Herausforderungen beizutragen.  
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Beitrag des Fachs zur Interdisziplinarität (ID) 

Um wirtschaftliche und rechtliche Problemstellungen zu bearbeiten und als Unternehmen erfolgreich am Markt bestehen zu können, ist es heute unerlässlich, interdisziplinär 

zu arbeiten. Die Studierenden werden befähigt, interdisziplinäre Fragestellungen zu erkennen und Wissen und Erfahrungen aus verschiedenen Disziplinen zu verknüpfen, 

um komplexe Sachverhalte systematisch zu analysieren, fundierte Entscheidungen zu treffen und ganzheitliche Lösungen zu erarbeiten.  

Beitrag des Fachs zu Austausch und Mobilität (AM) 

Das Fach Wirtschaft und Recht fördert den Austausch und die Mobilität der Studierenden, indem es ein vertieftes Verständnis für globale wirtschaftliche und rechtliche 

Zusammenhänge vermittelt. Durch die Auseinandersetzung mit internationalen Geschäftsmodellen, rechtlichen Rahmenbedingungen und globalen Märkten entwickeln die 

Studierenden interkulturelle Kompetenzen und erkennen die Bedeutung von Austausch und Mobilität für einzelne Unternehmen und die Gesellschaft. Damit werden sie 

befähigt, sich in einer globalisierten Welt zurechtzufinden und aktiv zu gesellschaftsrelevanten, interkulturellen Lösungen beizutragen 

Einsatz des Fachs für das Gemeinwohl (G) 

Das Fach Wirtschaft und Recht fördert den Einsatz für das Gemeinwohl, indem es den Studierenden die Grundlagen und die Bedeutung gesellschaftlicher Verantwortung 

und ethischen Handelns auf Ordnungs-, Unternehmens- und Individualebene vermittelt. Ziel ist es, dass die Studierenden als verantwortungsbewusste Bürgerinnen und 

Bürger aktiv und kritisch am Gemeinwohl mitwirken und sich für eine gerechte und nachhaltige Gesellschaft einsetzen. Sie sollen in der Lage sein, fundierte Entscheidungen 

zu treffen, die wirtschaftlich sinnvoll und gerecht sind.  

Beitrag des Fachs als Vorbereitung für die Maturitätsarbeit 

Das Fach Wirtschaft und Recht bietet den Studierenden eine grosse Palette relevanter Themenbereiche für eine Maturitätsarbeit . Die Studierenden erarbeiten zudem 

verschiedene projektorientierte Arbeitsmethoden. Sie lernen, nach wissenschaftlichen Standards empirische Daten zu erheben, zu interpretieren und fundierte 

Schlussfolgerungen zu ziehen. Zudem fördert das Fach die Fähigkeit, wissenschaftliche Erkenntnisse in praxisrelevante Lösungen zu überführen (vgl. WP, 

Marktuntersuchungen).  

Durchlässigkeit Übertritt ins 3. Gymnasium 

Der Wirtschaftsunterricht im Grundlagefach Wirtschaft und Recht basiert auf den Grundlagen des WAH-Unterrichts. 
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3. Schuljahr: 
 

Lerngebiete und  
Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team  

Betriebswirtschaft    

Unternehmens- und  

Geschäftsmodelle  

 

Grundlagen der BWL 

… die Vielfalt von Unternehmen anhand von Merkmalen vergleichen (z. B. Sektoren, Branchen, Grösse, 

Rechtsform etc.).  

… anhand eines Umweltsphären-, Anspruchsgruppenmodells Wechselwirkungen erläutern und erkennen 

mögliche Zielkonflikte.  

… mittels eines Geschäftsmodells Elemente und Erfolgsfaktoren der unternehmerischen Tätigkeit 

aufzeigen. 

 

DIG, PB 

 

BNE, PB, ID-Gg 

 

BNE, DIG 

Unternehmensethik … mit Konzepten der Unternehmensethik unternehmerisches Handeln (Entrepreneurship) nach 

ökonomischen, sozialen und ökologischen Dimensionen (Triple Bottom Line) beurteilen.  

BNE, PB, ID-E&R 

Finanzwirtschaftliche 

Zusammenhänge 

… mittels eines Geschäftsmodells Elemente und Erfolgsfaktoren der unternehmerischen Tätigkeit 

messen (Produktivität, Wirtschaftlichkeit, Rentabilität, Liquidität). 

BNE, BfKA-M 

Volkswirtschaft    

Ökonomische Konzepte 

und Modelle 

Einführung in die Sozialwissenschaften und Vernetzung der Teilgebiete 

… die Sozialwissenschaften von den übrigen Wissenschaftsbereichen differenzieren. 

… die Teilgebiete der Wirtschafts- und Rechtswissenschaften (VWL, BWL, FIBU, privates Recht, 

öffentliches Recht) definieren und deren interdisziplinäre gesellschaftspolitische Vernetzung und 

Abhängigkeit verstehen. 

Grundlagen der VWL 

… die zentralen Aufgaben der VWL herleiten.  

… Marktmechanismen und die Rolle des Staates in einer Volkswirtschaft beurteilen.  

… die Teilgebiete der Mikro- und Makroökonomie unterscheiden.  

 

WP  

WP, PB 

 

 

 

kri-fo 

BNE, PB, BfKA-M 

WP  
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… die Grundbegriffe (Bedürfnisse, Maslowsche Pyramide, Güter zu Bedürfnisbefriedigung, 

ökonomischen Prinzip, homo oeconomicus, magisches Sechseck der Wirtschaftspolitik, Landesindex 

der Konsumentenpreise) definieren. 

… den einfachen und den erweiterten Wirtschafskreislauf und deren Gesetzmässigkeiten verstehen. 

WP, DIG, BfKA-M 

 

 

WP, BNE 

Wirtschaftliche 

Entwicklung, planetare und 

soziale Belastungsgrenzen 

… die Bedeutung der VGR (BIP, BIP pro Kanton, BNE) und der einzelnen volkswirtschaftlichen 

Kennzahlen erklären.  

… das BIP berechnen, nominelles und reales BIP sowie BNE differenzieren, diverse Anwendungen des 

BIP analysieren und interpretieren. 

… die Problematik der BIP-Berechnungen erkennen, die Bedeutung der Freiwilligenarbeit analysieren 

und die Modelle der Zeitgutschrift-Systeme (Zeitgut, KISS) verstehen. 

… wirtschaftliche Entwicklungen und ihre Wechselwirkung mit Gesellschaft und Ökologie analysieren. 

… die Bedeutung des BIP pro Kanton einordnen. 

… Phasen von Prosperität und wirtschaftlichen Krisen analysieren und deren Ursachen erklären. 

… die Differenzierung zwischen den Inhalten der Begriffe Wachstum, Wohlstand und Wohlfahrt 

verstehen und erfahren. 

BNE, PB, BfKA-M 

 

DIG, PB, BfKA-M 

 

BNE, PB, AM, G 

 

WP, BNE, PB 

BNE, PB 

DIG, BNE, PB, ID-Gs 

BNE, PB, selb 

Einkommen und 

Ungleichheit 

… Einkommensverteilung und Ungleichheiten erläutern sowie Massnahmen des sozialen Ausgleichs 

beurteilen. 

… das VE anhand der Lorenzkurve und die Verteilungsproblematik mit den entsprechenden staatlichen 

Umverteilungsmassnahmen verstehen. 

… anhand von praktischen Beispielen die wesentlichen Umverteilungsmassnahmen des Staates durch 

progressive Steuern und Sozialversicherungen erklären und erlernen den Umgang mit Statistiken. 

BNE, PB 

 

BNE, PB 

 

WP, DIG, BNE, PB  

BfKA-M 

Geld und Finanzstabilität … die Entwicklung der Geldwirtschaft beschreiben sowie die Rolle der Zentralbank und der 

Geschäftsbanken verstehen. 

… Geldwertstörungen und die Ursachen sowie Folgen der Inflation und Deflation beurteilen. 

… die Massnahmen des Staates, der SNB und der Geschäftsbanken gegen die Inflation und Deflation 

und die damit verbundenen Chancen und Gefahren verstehen. 

DIG, PB 

 

DIG, PB, ID-Gs 

DIG, BNE, PB, kri-fo 

Recht   

Tradition und Evolution Einführung in die Rechtswissenschaften 

… den Aufbau und das Wesen des Rechts wiedergeben.  

… die Inhalte von Sitte / Brauch, Moral / Ethik und der Rechtsordnung aufzeichnen und erläutern.  

 

BNE, PB 

BNE, PB   
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… die Rechtsquellen den verschiedenen Rechtkreisen zuordnen.  

… die Frage nach Recht und Gerechtigkeit diskutieren.  

… die Bedeutung der Rechtsordnung zur Konfliktvermeidung und Konfliktbewältigung erläutern.  

… die Rechtsordnung und die Rechtshierarchie der Schweiz erläutern.  

… die Merkmale des privaten und öffentlichen Rechts beschreiben und erläutern.  

… die Privatpersonen im Recht unterscheiden (nat. / jur. Personen). 

… zwingendes und dispositives Recht abgrenzen. 

… juristische Denk- und Arbeitsmethoden auf Rechtsfragen anwenden. 

PB, AM 

BNE, PB, ID-E&R, kri-fo, refl  

PB, ID-Gs 

BNE, PB   

BNE, PB   

BNE, PB  

PB 

WP 

Macht und Verantwortung Grundsätze des rechtsstaatlichen Handelns 

… Staatsorganisationen, politische Institutionen und Verfahren und die Möglichkeiten der politischen 

Partizipation erläutern (Gewaltenteilung, Parlament, Weg zum Gesetz). 

 

PB  

Berechtigung und 

Verpflichtung  

Personenrecht 

… Grundzüge des ZGB (Einleitungsartikel) und des Personenrechts erläutern und auf Rechtsfälle 

anwenden. 

 

DIG, PB  
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6. Schuljahr: 
 

Lerngebiete und  

Teilgebiete 

Fachliche Kompetenzen 

Die Studierenden können… 

Transversale, weitere Bezüge 

WP, DIG, BNE, PB, ID, BfKA,   
AM, G, kri-fo, selb, refl, team  

Betriebswirtschaft   

Finanzwirtschaftliche 

Zusammenhänge 

Finanzierung und Abschlüsse 

… Finanzierungsvarianten (Innen-, Selbst- und Aussenfinanzierung) beurteilen sowie eine 

Preiskalkulation erstellen. 

… Geschäftsabschlüsse und Berichterstattungen interpretieren und Massnahmen ableiten (Bilanz, 

Erfolgsrechnung, Geschäftsberichte). 

Börse 

… Anlageinstrumente charakterisieren (Aktien und Obligationen). 

… Konservative, ausgewogene und dynamische Anlagestrategien unterscheiden und Einflussfaktoren 

auf den Anlageerfolg analysieren. 

… die Funktionsweise der Börse in den Grundzügen beschreiben. 

 

DIG, BNE, PB 

 

DIG, BNE, PB 

 

 

BNE, PB 

DIG, BNE, PB 

 

BNE 

Volkswirtschaft   

Ökonomische Konzepte und 

Modelle 

 

 

Politische und Gesellschaftliche Verantwortung 

… die Pluralität der ökonomischen Konzepte, Modelle, Denk- und Analyseinstrumente nutzen, einordnen 

und deren Limitationen berücksichtigen. 

… politische, gesellschaftliche und ökologische Verantwortung durch Aktualitätsbezüge als wahl- und 

stimmberechtigte Bürgerinnen und Bürger selbständig beurteilen. 

… im Rahmen ihrer Urteilsfähigkeit und Mündigkeit als handlungsfähige Bürgerinnen und Bürger aktuelle 

nationale und globale Themen in den Unterricht einbringen. 

 

WP, BNE, PB 

 

DIG, BNE, PB, ID-Gs 

 

PB, ID-Gs, AM, selb, refl 

Einkommen und 

Ungleichheit 

 

Sozialstaat und Sozialversicherungen der Schweiz 

… die Grundprinzipien der sozialen Marktwirtschaft und des Sozialstaates Schweiz anhand der 

rechtlichen Grundlagen herleiten. 

 

BNE, PB 
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… Einkommensverteilung und Ungleichheiten erläutern sowie konkrete Massnahmen des sozialen 

Ausgleichs beurteilen. 

… die aktuellen schweizerischen Staatsfinanzen im Zusammenhang mit dem Sozialstaat und die 

Bedeutung der wichtigsten Kennzahlen (Staatsquote, Fiskalquote, Schuldenquote) im Vergleich zum 

Ausland analysieren und statistische Angaben kritisch beurteilen. 

… die rechtlichen Grundlagen und die Inhalte der einzelnen Sozialversicherungen der Schweiz 

unterscheiden und ihre volkswirtschaftliche und politische Relevanz beurteilen: KVG, UVG, 3 

Säulenprinzip (AHV, IV, EL, EO, BVG, 3. Säule), ALV, Familienzulagen, Militärversicherung, 

Zeitgutschrift-Systeme. 

… Ursachen und die volkswirtschaftliche Bedeutung der Arbeitslosigkeit erkennen sowie Massnahmen 

zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit beurteilen. 

… die elementaren Privatversicherungen unterscheiden und auf Fallbeispiele anwenden (Personen-, 

Sach- und Vermögensversicherung). 

Steuern 

… die Bedeutung des Steuersystems für die öffentlichen Finanzen bei Bund und Kantonen differenzieren 

und den sozialen Ausgleich beurteilen (z.B. Steuerarten, Steuerprogression, Flat Tax, Mwst., 

Steuerklärung). 

BNE, PB 

 

BNE, PB, BfKA-M, refl 

 

 

DIG, BNE, PB 

 

 

 

PB 

 

BNE 

 

 

DIG, PB 

Globalisierung und 

weltwirtschaftliche 

Verflechtung 

 

Europäische Sicherheitsarchitektur und die Rolle der Schweiz 

… Ursachen und Dimensionen der Globalisierung und Deglobalisierung beschreiben sowie sich daraus 

ergebende Konflikte beurteilen und Ausprägungen der Handelspolitik vergleichend beurteilen. 

… die Entstehung und Entwicklung der internationalen Organisationen und die Bedeutung dieser 

Organisationen für die politische, gesellschaftliche und volkswirtschaftliche Entwicklung der Schweiz 

einordnen und analysieren (z.B. die UNO, OSZE, NATO, UNO, NGOs, Europarat und die EU). 

… die Verhältnisse der Schweiz zu Europa und zur EU mit ihren komplexen Abhängigkeiten kritisch 

analysieren (z.B. bilaterale Verträge). 

 

BNE, PB 

 

BNE, PB, ID-Gs, selb, refl 

 

 

BNE, PB, ID-Gs, selb, refl 

 

Recht   

Schuld und Sanktion Strafrecht 

… Grundzüge des Strafrechts und Jugendstrafrechts nachvollziehen und auf Rechtsfälle anwenden. 

 

BNE, PB 

Berechtigung und 

Verpflichtung 

 

Mietrecht und Arbeitsrecht 

… Grundzüge des Vertragsrechts erläutern und auf Rechtsfälle im Mietrecht und Arbeitsrecht anwenden. 

 

WP, BNE, PB 
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… die Merkmale des Mietvertrages charakterisieren und mietrechtliche Problemstellungen lösen und 

Urteile nachvollziehen. 

… die aus dem Mietvertrag resultierenden Rechte und Pflichten beurteilen (Formvorschriften, 

Vertragsverletzungen, Beendigung, Kündigungsschutz). 

… die Entstehung eines Einzelarbeitsvertrags und die daraus resultierenden Rechte und Pflichten  

(OR 319 – 343, 381, 362) beurteilen. Insbesondere Lohnfortzahlung, Konkurrenzverbot, Beendigung, 

missbräuchliche Kündigung, Kündigung zu Unzeit, fristlose Kündigung. 

PB, BfKA-D 

 

PB, BfKA-D 

 

BNE, PB  
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Abkürzungsverzeichnis: 

WP: Wissenschaftspropädeutik 

DIG: Digitalität 

BNE: Bildung für Nachhaltige Entwicklung 

PB: Politische Bildung 

ID: Interdisziplinarität 

AM: Austausch und Mobilität 

G: Einsatz für das Gemeinwohl 

BfKA-D: Basale fachliche Studierkompetenzen in Deutsch 

BfKA-M: Basale fachliche Studierkompetenzen in Mathematik 

kri-fo: kritisch-forschendes Denken 

selb: Selbstständigkeit und Selbstverantwortung 

refl: Kritikfähigkeit und Reflexion 

team: Teamfähigkeit 

kursiv: optional zu fördernde Kompetenzen sind kursiv formatiert  

 

 

Sarnen, Juni 2026 

 


